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Bezirksklasse Jungen 19

TSV Friesen Hänigsen : SC Marklohe 
Samstag, 11.11.2023, 09:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Friesen Hänigsen

Auch dank der ungeschlagenen Reimann und Camps konnte der TSV Friesen Hänigsen das
Heimspiel gegen den SC Marklohe in der Bezirksklasse Jungen 19 mit 7:3 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 5. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Lennart Reimann
das für die Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor dem letzten Match des Tages vollendete.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Reimann / Camp ihre
Gegner Roth / Richter beim eher ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten dagegen Schewe / Namendorff letztlich parat, um Sandmann / Gorgas final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Wenig Chancen ließ dagegen Lennart Reimann beim 3:
0 seinem Gegner Ole Sandmann. Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Vincent Roth
zeigte Jarno Camps seinem Gegner die Grenzen auf. Anschließend ging es beim Stand von 3:1
weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Obwohl Erik Schewe fast aussichtslos mit 0:2-
Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Levin Gorgas zurück ins Spiel und gewann die Partie noch
im Entscheidungssatz. Ein hartes Stück Arbeit hatte am Nachbartisch Max Namendorff beim 11:8, 9:
11, 1:11, 11:9, 13:11 gegen Lennart Richter zu verrichten. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim Stand von 5:1
gingen die Spitzenspieler des TSV Friesen Hänigsen und des SC Marklohe in die Box. Auf dem
falschen Fuß erwischte Lennart Reimann seinen Gegner Vincent Roth beim eher ungefährdeten 3:0-
Sieg. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach
und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an
diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Das Einzel zwischen Jarno Camps und Ole Sandmann
endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Sandmann nun 2 Siege
und 8 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Lange umkämpft war danach die
Partie zwischen Erik Schewe und Lennart Richter, bevor sich der Gastspieler mit 8:11, 11:7, 11:9, 6:
11, 5:11 durchsetzte und Richter seine Favoritenrolle somit untermauern konnte. Eine unterm Strich
sehr ausgeglichene Partie. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Schewe nun bei 2
Siegen und 10 Niederlagen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Die
siegbringende Taktik fehlte Max Namendorff bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Levin Gorgas ab
dem ersten Ballwechsel. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Friesen Hänigsen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den SC Barienrode/SV Hildesia Diekholzen (SG) II am 19.11.2023
möglichst erneut siegreich zu gestalten. Das Team des SC Marklohe wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 18.11.2023 gegen den TTC Helga Hannover II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV Friesen Hänigsen

Doppel: Reimann / Camps 1:0, Schewe / Namendorff 0:1 
Einzel: L. Reimann 2:0, J. Camps 2:0, E. Schewe 1:1, M. Namendorff 1:1 

 SC Marklohe
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Doppel: Roth / Richter 0:1, Sandmann / Gorgas 1:0 
Einzel: V. Roth 0:2, O. Sandmann 0:2, L. Richter 1:1, L. Gorgas 1:1


